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ACOD-Handreichung 

II 

Vorwort 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der ACOD hat sich als überregionaler Branchenverband der Automobilindustrie zur Aufgabe 
gesetzt, die zentralen Akteure in Mittel- und Ostdeutschland zu unterstützen. Dabei 
konzentrieren wir uns auf 

• die Schaffung eines Mehrwerts für die Unternehmen in den Mittelpunkt all unserer
Aktivitäten zu stellen,

• den Erfahrungs- und Best-practice Austausch zwischen den verschiedenen Akteuren
zu unterstützen und

• den Technologietransfer aktiv zu fördern, um Innovationen aus der Region stärker in
der Region zu nutzen.

Die Herausforderungen der Zukunft betreffen alle Akteure unserer Industrie gleichermaßen: 
Wie lässt sich hohe Qualität und flexible Produktion vereinen? Wie finde ich exzellente 
Mitarbeiter und Auszubildende und qualifiziere diese nachhaltig? 

Im Rahmen eines Strategieprozesses, unter intensiver Beteiligung aller Mitglieder, wurden die 
inhaltlichen Themenfelder definiert, die im Zentrum unserer Aufmerksamkeit als ACOD stehen. 
Dabei handelt es sich um 

• Flexible, ressourcenschonende Produktion & Logistik
• Neue Antriebssysteme/ Elektromobilität
• Digitalisierung & Innovation
• Der Mensch

Zur Stärkung des Themas "Der Mensch" haben wir uns als ACOD schon früh mit der Frage der 
Veränderung von Shopfloor-Berufen durch die Digitalisierung sowie mit der Berufsorientierung 
und Bindung von Auszubildenden beschäftigt. 

Die vergangenen Jahre haben uns gezeigt, dass die Zusammenarbeit, die Kooperation und die 
enge Vernetzung von Unternehmen und Forschungseinrichtungen sichtbare Mehrwerte 
schaffen; so dass aus starken Verbindungen, die auf Vertrauen beruhen, 
starke Partnerschaften entstehen. 

In diesem Kontext hat es sich der ACOD in seinem JOBSTARTER plus-Projekt 
"Ausbildungsperspektive Automobil 4.0" unter anderem zur Aufgabe gemacht, Lern- 
und Experimentierorte mit branchenrelevanten Arbeitsmitteln aufzudecken,  an denen 
junge, technologieaffine Menschen anzutreffen sind, die sich aus eigener Motivation 
mit technischen Themen befassen. Dadurch werden Zugangspunkte zu den Zielgruppen für 
das unternehmerische Berufemarketing 4.0 offengelegt. 
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In der vorliegenden Publikation wird eine Auswahl von technologieorientierten Projekten 
vorgestellt, die an den Lern- und Experimentierorten erfolgreich durchgeführt wurden oder 
werden. Es werden berufsrelevante Tätigkeiten für die innerhalb der Projekte relevanten 
Ausbildungsberufe identifiziert und entsprechend den Berufsbezeichnungen zugeordnet. 

Wir hoffen sehr, dass Sie als Ausbilder:in durch diese Publikation wertvolle Hinweise für 
Ihre eigene Arbeit erhalten. Unser Team bedankt sich auch auf diesem Wege für die 
Unterstützung einer Reihe von Unternehmen bei der Erstellung dieses Leitfadens und freut 
sich über weitere Anregungen auch aus Ihrer beruflichen Praxis. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Jens Katzek 
Geschäftsführer ACOD GmbH 



ACOD-Handreichung 

Ziel 

In Lern- und Experimentierorten halten sich häufig technologieaffine junge Menschen 
auf und beschäftigen sich mit berufsrelevanten Tätigkeiten. Deshalb   ist   das   Ziel 
dieses Leitfadens, Akteure der dualen Ausbildung innerhalb der Automobilindustrie - 
vorzugsweise Ausbilder:innen und Personalverantwortliche in KMU - in Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Thüringen auf regionale Lern- und Experimentierorte aufmerksam zu machen, um 
diese für Maßnahmen im eigenen Berufemarketing 4.0 zu nutzen. Denn dort können 
Ausbilder und Ausbilderinnen neue Lerninhalte und Lernquellen kennenlernen, welche 
möglicherweise zum eigenen Betrieb passen. Somit soll erreicht werden, die Ressourcen 
und Ideen der Do-it-yourself-community (DIY) aufzugreifen und für die eigene 
Azubigewinnung einzusetzen. 

Auf Basis einer umfänglichen Schlagwortrecherche - wie "Schülerlabore", "FabLabs", 
"Makerspaces" - in Verbindung mit einer Recherche von Oberzentren und peripher 
gelegenen   Mittelzentren   im    Freistaat    Sachsen,    Sachsen-Anhalt    und    dem 
Freistaat Thüringen, wurden Lern- und Experimentierorte identifiziert, anschließend 
kontaktiert und darauffolgend sichergestellt, dass diese aktiv   arbeiten.   Die 
identifizierten Akteure sind vorwiegend in Vereinsstrukturen organisiert. Deren Träger 
variieren; sind aber mehrheitlich in privaten Initiativen organisiert oder kommunaler 
Trägerschaft. Außerdem finden sich universitäre Strukturen wieder. 

1 Nutzen des Leitfadens 

Der vorliegende Leitfaden beinhaltet drei Neuerungen, die aus der DIY-Welt aufgegriffen 
und für gewerblich-technische Berufsbilder geschärft wurden. 

Diese sind: eine (1) Landkarte, eine (2) Qualifizierte Liste und eine Sammlung von 
(3) Projektbeispielen.

Die (1) Landkarte verortet insgesamt 63 Lern- und Experimentierorte in Sachsen, Sachsen- 
Anhalt und Thüringen. Dabei wurden den Lern- und Experimentierorten die fünf 
Schwerpunkte (Elektrotechnik, Kunststofftechnik, Metalltechnik, Informationstechnik und 
Robotik) zugeordnet. Wir hoffen, dass Sie damit schnell für Sie relevante Orte in 
relativer Nähe zu Ihrem Unternehmensstandort finden können. Die Nummerierung gibt 
Hinweise, wo Sie nähere Informationen zum Lern- und Experimentierort Ihrer Wahl in einer 
(2) Qualifizierten Liste wiederfinden können. Eine interaktive, durchsuchbare Version der
Landkarte finden Sie online unter www.acod.de auf der Startseite sowie unter "MITMACHEN".

Diese (2) Qualifizierte Liste gibt Aufschlüsse über die an den Orten vorhandenen 
Materialien, Werkzeuge und Bearbeitungsobjekte. Dadurch lässt sich eine Vorauswahl 
treffen, ob ein Lern- und Experimentierort zum eigenen Unternehmen passt. Um mögliche 
Kooperationen anzuregen, wurden Kontaktdaten, Namen und Adressen mit aufgenommen. 

In den 63 Lern- und Experimentierorten werden selbstmotivierte Projekte von 
technologieaffinen jungen Menschen in Eigenarbeit und mit der Vermittlung von 
Erfahrungswissen durchgeführt. Solche Projekte bieten praktische Anregungen für KMU in 
der Automobilindustrie. Deshalb haben wir eine Sammlung von (3) Projektbeispielen 
angefertigt, in welcher Sie sich diese Anregungen holen können. Die beispielhaft 
genannten Projekte beinhalten bzw. benötigen Fachwissen, welches in einer gewerblich- 
technischen Ausbildung relevant oder   erforderlich   ist.   Somit   hoffen   wir,   Inspiration 
aus den DIY-Welt für Ihr Unternehmen bereitzustellen, um ausbildungsinteressierte 
Schüler:innen zu motivieren bzw. Schülerbesuche im eigenen Unternehmen 
überdurchschnittlich interessant zu machen sowie Ideen im Rahmen des Azubimarketings 
mit den eigenen Azubis zu erhalten. 
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Zusammengefasst sollen dadurch Anregungen für die tägliche Arbeit der 
Ausbildungsverantwortlichen gegeben werden. Vorzugsweise sind Automobilzulieferer 
folgender Branchen mit folgenden Ausbildungsberufen adressiert: 

Branchen Ausbildungsberufe 

• Elektrotechnik
• Kunststofftechnik
• Metalltechnik
• Informationstechnik
• Robotik

• Verfahrensmechaniker (w/m/x) für Kunststoff- und
Kautschuktechnik

• Elektroniker (w/m/x) für Betriebstechnik
• Mechatroniker (w/m/x)
• Zerspanungsmechaniker (w/m/x)
• Konstruktionsmechaniker (w/m/x)
• Industriemechaniker (w/m/x)
• Werkzeugmechaniker (w/m/x)
• Fachinformatiker (w/m/x) für Systemintegration

2 Nutzung der Lern- und Experimentierorte in der Region 

Wir empfehlen die Nutzung des folgenden Tools in sechs Schritten: 

Abbildung 1: Sechs Schritte, um Lern- und Experimentierräume für das eigene Berufemarketing 4.0 zu nutzen. 

1. Decken Sie Lern- und Experimentierorte in   Ihrer   Region   mit   Hilfe   der Landkarte
im nächsten Abschnitt auf. In diesem Beispiel: Sachsen, Zittau und finden Sie diesen in
der nummerierten Liste wieder.

2. Wählen Sie aus den angebotenen Branchen diejenige aus, die Ihrer Zielgruppe entspricht.
In diesem Beispiel: Elektrotechnik.

3. Verschaffen Sie sich einen Überblick über die im Lern- und Experimentierort
verfügbare Ausrüstung, Arbeitsmittel und Bearbeitungsobjekte und finden Sie diejenigen,
die für Ihre Zielgruppe relevant sind. In diesem   Beispiel:   Löten   von Leiterplatten
und elektrische Messgeräte.

4. Wählen Sie Ihren gesuchten Ausbildungsberuf, hier Mechatroniker (w/m/x).
5. Wählen Sie eines unserer vorgeschlagenen Anwendungsbeispiele (in diesem Beispiel die

Fertigung eines LED-Mesh Displays) oder Ihre eigene Idee.
6. Sprechen Sie den Kontakt aus unserer Liste an, um eine Kooperation in die Wege zu leiten.
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5 Projekte aus Lern- und Experimentierorten zur Anwendung in der Praxis 
Im   Folgenden   werden   erfolgreiche   Projekte   aus   den   Lern-   und 
Experimentierorten zur Inspiration für   das   eigene   Berufemarketing   vorgestellt   und 
mit den relevanten Ausbildungsberufen verknüpft. Diese Projekte werden zum Teil 
bereits von technologieaffinen jungen Menschen in einigen Orten der Makerspace-Szene 
in Eigenarbeit konzipiert und von Betreuungspersonen lediglich   unterstützend 
begleitet. Zum Teil wurden die Projekte von interessierten Laien durch die Verwendung 
von Open Source Quellen erstellt und als interessante Workshops für junge Menschen 
im eigenen Verein angeboten. Für Ausbildungspersonal mit entsprechendem 
Fachwissen sollten diese Projekte leicht planbar sein. Die Angabe des benötigten 
Materials hilft, die einzelnen Projekte in einen Kostenrahmen einzuordnen. In der 
Recherche der einzelnen Projekte haben wir kostengünstige Projekte bevorzugt, für die 
zum Teil nach kurzer Suche online Dokumentationen und weitere Ressourcen wie 
Anleitungen oder Empfehlungen zu finden sind. 

Projekt: Fertigung von "Nerdschmuck" oder dekorativen Figuren 

Berufsbezug: Verfahrensmechaniker (w/m/x) für Kunststoff- und Kautschuktechnik 

Material: Kunststoff-Filamente, 3D-Drucker, Rechner/Laptop mit Internetzugang, 
CAD-Modellierungssoftware 

Projektbeschreibung: 

Die Teilnehmenden wählen frei ihre eigene Kultfigur aus Animation, 
Zeichentrick oder Videospielen aus. Beispiel: Pacman, Minecraft, 
Pokémon, Minions usw. Sie suchen eigenständig in Plattformen wie 
"Thingiverse" nach frei verfügbaren Vorlagen, die ihnen gefallen und 
bearbeiten diese Vorlagen in entsprechender CAD-Modellierungs-
software wie "Fusion 360". Alternativ können einfachere eigene Ideen 
auch von Grund auf neu modelliert werden. Als Resultat ihrer Arbeit 
erhalten die Teilnehmenden das "gedruckte" Endprodukt in     Form 
eines 2-Dimensionalen Halsketten-, Schlüssel- oder Ohranhängers 
oder in Form einer 3-Dimensionalen dekorativen Figur. 

Hinweis zur digitalen Umsetzung: 

Vorherige Information zu der benötigten CAD-Software. Anschließend: 
Workshopartige Kenntnisvermittlung und Betreuung der Konstruktion in 
der CAD-Software über Videokonferenzplattform. Abschließend: 
Zusendung des 3D-Druck-Produktes per Post. 

Quelle: Z-Labor e.V.; https://zlabor.wordpress.com/projekte/
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Projekt: Fertigung von Ablagen und Halterungen 

Berufsbezug: Verfahrensmechaniker (w/m/x) für Kunststoff- und Kautschuktechnik 

Material: Kunststoff-Filamente, 3D-Drucker, Rechner/Laptop mit Internetzugang, 
CAD-Modellierungssoftware 

Projektbeschreibung: 

Die Teilnehmenden suchen sich ein Halterungs- oder Ablageobjekt aus. 
Beispiel: (Wand-) Halterung oder Tischständer für PC, Playstation oder 
Xbox Controller, Smartphone, Tablet oder Laptop. Die Teilnehmenden 
suchen sich entsprechende Modelle im Internet oder konstruieren diese 
von Grund auf neu in einer CAD-Software wie "Fusion 360". Die Maße 
für die Halterungs- oder Ablageobjekte können an einem mitgebrachten 
persönlichen Objekt bemessen oder aus technischen Daten im Internet 
recherchiert werden. Die Teilnehmenden dürfen das fertige 3D-Druck- 
Erzeugnis behalten. 

Hinweis zur digitalen Umsetzung: 

Vorherige Information zu der benötigten CAD-Software per E-Mail oder 
Post. Anschließend: Workshopartige Kenntnisvermittlung und 
Betreuung der Konstruktion in  der CAD-Software über 
Videokonferenzplattform. Abschließend: Zusendung des 3D-Druck-
Produktes per Post. 

Quelle:     Open Source Community: 
https://www.thingiverse.com/tag:controller_stand 

Projekt: Fertigung eines FM Synthesizers 

Berufsbezug: Elektroniker (w/m/x) für Betriebstechnik 
Mechatroniker (w/m/x) 
Fachinformatiker (w/m/x) für Systemintegration 

Material: Nötig: LM386 oder ähnliches Verstärkermodul, Arduino -Uno R 3, 
Adressierbare CMOS 4099 Zwischenspeicher LEDs, Potis, Taster, 
Kabel/Leitungen, Lochrasterplatte, Klinkenbuchse, Lautsprecher, 
Stromquelle, Rechner/Laptop. Optional: 3D-Drucker oder Lasercutter, 
Oszilloskop, Lot 

Projektbeschreibung: 

Den Teilnehmenden wird zunächst die Funktion des fertigen 
Synthesizers anhand eines vorgefertigten Gerätes oder eines YouTube 
Videos gezeigt. An dieser Stelle ergeben sich Anknüpfungspunkte mit 
privatem Interesse für elektronische Musik. Als Anknüpfungspunkte 
sind Künstler geeignet, die unter der Nutzung von Frequenzmodulation 
Musik produzieren. Die Teilnehmenden können auch nach eigenen 
Favoriten suchen, um das Interesse für das Thema anzuregen. 
Daraufhin lernen die Teilnehmenden das Lesen des Schaltplans und 
bauen den Synthesizer nach Anleitung. Neben Grundlagen von 
elektronischen Schaltungen und Komponenten kann als  Konzept der 
Pulsweitenmodulation erörtert und akustisch veranschaulicht werden. 
Die Programmierung des Arduinos lässt sich ebenfalls thematisieren. 
Optional lässt sich eine Box für den Synthesizer  über Lasercutter (CNC) 
oder 3D-Druck realisieren. Weiterhin optional kann das Konzept der 
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Pulsweitenmodulation unter der Verwendung eines Oszilloskops auch 
visuell veranschaulicht werden. 

Hinweis zur digitalen Umsetzung: 

Vorherige Zusendung der wenigen benötigten Materialien, Software 
bzw. Informationen zur Vorbereitung per Post und online Durchführung 
und Betreuung über Videokonferenzplattform. 

Hinweis für die Durchführung mit sehr jungen Talenten: Für den 
Umgang mit dem Lötkolben, die Eltern zusätzlich zur Aufsicht 
einbinden. 

Quelle: Listenposition 23: Polytechnischer Werkraum Zittau. 

Projekt: Fertigung eines selbstgemachten Fahrradrücklichtes 

Berufsbezug: Elektroniker (w/m/x) für Betriebstechnik 
Mechatroniker (w/m/x) 

Material: Mikrocontroller-Entwicklungsplatine (Bsp. Arduino/Digispark Mini),  
Rechner/Laptop, Basismaterial für einfache elektrische Schaltungen: 
Lochrasterplatine, LED, (USB-) Kabel/Leitungen/Kupferdraht, 
Kondensator, Widerstand, Transistor, Diode, Batterie oder Fahrrad- 
dynamo bzw. Generator  

Projektbeschreibung: 

Die Teilnehmenden bauen einen einfachen diskreten Schaltkreis für eine 
dynamo- oder generatorbetriebene LED. Sie vergleichen diesen mit dem 
Aufbau einer Beleuchtungseinrichtung mit vergleichbarer Funktion unter 
der Verwendung eines Arduino (oder vergleichbar). Dadurch können 
ihnen spielerisch grundlegende Themen wie: LED-Beschaltung, 
Pulsweitenmodulation und Tastverhältnis nahegebracht werden. 
Ebenfalls können Unterschiede sowie Vor- und  Nachteile zwischen 
selbst aufgebauten Schaltkreisen und der Verwendung von 
vorgefertigten Mikrocontrollern thematisiert werden. 

Hinweis zur digitalen Umsetzung: 

Möglich durch vorherige Zusendung der wenigen benötigten Materialien, 
Software bzw. Informationen zur Vorbereitung per Post und online 
Durchführung und Betreuung über Videokonferenzplattform. 

Quelle: Z-Labor e.V.; https://zlabor.wordpress.com/projekte/
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Projekt: Upcycling von Kunststoffabfall 

Berufsbezug: Verfahrensmechaniker (w/m/x) für Kunststoff- und Kautschuktechnik 
Mechatroniker (w/m/x) 
Industriemechaniker (w/m/x) 
Zerspanungsmechaniker (w/m/x) 
Konstruktionsmechaniker (w/m/x) 
Werkzeugmechaniker (w/m/x) 

Material: Kunststoffabfall mit der Kennzeichnung PP 5, Schredder, 
Spritzgussmaschine (manuell), Gussform. Optional: CNC-Fräsmaschine, 
Halbzeug, Rechner/Laptop 

Projektbeschreibung: 

Die Teilnehmenden erstellen durch Upcycling verwendbare 
Alltagsgegenstände aus Kunststoffabfällen. Dazu können sie im Vorfeld 
beauftragt werden, entsprechend gekennzeichnete Abfälle zu sammeln 
oder es werden wiedererkennbare Abfälle aus dem Alltag vorbereitet. 
Stoffeigenschaften können erläutert und auf Thermoplaste fokussiert 
werden. Die Kunststoffabfälle werden zunächst geschreddert und 
anschließend in eine Spritzgussmaschine gegeben. Diese schmilzt den 
Kunststoff und befördert diesen in eine Gussform. Beispiele für eine 
Gussform: "Face Shield-Halter" oder Wäscheklammer. Optional kann das 
Planen und Erstellen der entsprechenden Gussform thematisiert werden. 
Die Gussform kann unter Gesichtspunkten der Werkstoffeigenschaften, 
Technischer Zeichnung, maschineller oder manueller Fertigung und der 
entsprechenden Planung des Produktionsablaufes besprochen werden. 
Auf welchem Bereich des Prozesses der Fokus liegt, kann je nach 
gewünschtem Berufsbezug variiert werden. Die Motivation und das 
Interesse der jungen Menschen   soll durch die Anknüpfung an die 
Themen: "Nachhaltigkeit" und "Umweltfreundlichkeit" geweckt werden. 

Hinweis zur digitalen Umsetzung: 

Die Teilnehmenden können durch die Sammlung entsprechender 
Abfälle in einem vorher bestimmten Zeitrahmen eingebunden werden. 
Die Abfälle werden an den Veranstalter gesendet, dieser zeigt dann 
über Videokonferenz, wie dieser Abfall in ein neues Produkt verwandelt 
wird. Daraufhin vollziehen die Teilnehmenden den Produktionsablauf in 
der Theorie entsprechend der Fachrichtung der Zielgruppe nach. Das 
Endprodukt kann anschließend per Post an die Teilnehmenden 
gesendet werden. 

Quelle:     Listenposition 16: Konglomerat e.V.; http://preciousplastic.com 
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Projekt: Fertigung eines LED-Mesh Displays 

Berufsbezug: Elektroniker (w/m/x) für Betriebstechnik 
Mechatroniker (w/m/x) 

Material: Nötig: LED, Lötgerät und Lot, Draht, Leitungen/Kabel Mikrocontroller, 
Rechner/Laptop, Entsprechende Programmiersoftware 

Optional: CNC Laser-Cutter, Schrauben, Holzbrett und Handwerkzeug 

Projektbeschreibung: 

Die Teilnehmenden erstellen ein rechteckiges Gitter aus Draht. In dieses 
Gitter werden in regelmäßigen Abständen LEDs eingelötet. Über die 
Verbindung mit einem Arduino oder ähnlichen Mikrocontroller kann das 
Verhalten der LEDs programmiert werden. Auf diese Art lässt  sich ein 
Lauflicht mit bunten Farben oder durchlaufenden Texten und Bildern 
verwirklichen. Optional: Raster für die LEDs kann mit Laser-Cutter aus 
Blech geschnitten werden und dann mit Handwerkzeug und  Schrauben 
an einem Holzbrett befestigt werden. Das Laser-Cutter Teil kann 
entweder Teil der Anwendung sein, den die Teilnehmenden in 
Eigenarbeit planen und am Laser-Cutter ausführen oder vorbereitet 
werden und die Durchführung lediglich gezeigt werden. Alternativ lässt 
sich das Raster auch auf ähnliche Art als 3D-Druck realisieren. 

Hinweis zur digitalen Umsetzung: 

Möglich durch vorherige Zusendung der wenigen benötigten Materialien, 
Software bzw. Informationen zur Vorbereitung per Post und online 
Durchführung und Betreuung über Videokonferenzplattform. 

Quelle: Listenposition 18: FabLab Chemnitz, Stadtfabrikanten e.V. 

Projekt: Smars "Screwless/Screwed Modular Assemblable Robotic System" 

Berufsbezug: Verfahrensmechaniker (w/m/x) für Kunststoff- und Kautschuktechnik 
Elektroniker (w/m/x) für Betriebstechnik 
Mechatroniker (w/m/x) 
Fachinformatiker (w/m/x) für Systemintegration 

Projektbeschreibung: 

Smars ist ein Open-Source-Projekt zur Konstruktion und 
Programmierung eines modularen Roboters. Das Projekt wird kostenfrei 
auf einschlägigen Plattformen (z.B. MakerBot Thingiverse) zum 
Download angeboten. Smars ist als Lernobjekt für den MINT-Bereich 
konzipiert und mit englischsprachigen Unterrichtsvorschlägen ergänzt. 
Smars bietet vielfältige Möglichkeiten zur Thematisierung verschiedener 
Grundlagenthemen: 

(1) CAD-Konstruktion, 3D-Druck und die damit einhergehende Theorie zu
Werkstoffeigenschaften in der Kunststofftechnik.

(2) Robotik und Programmierung des Arduinos zur Steuerung und
Kontrolle des Roboters und Komponenten wie Mikrocontroller und
Motorsteuerung. Es sind Module für Sensorik, bewegungsgesteuertes
Zeichnen und Transport von Gegenständen verfügbar.
(3) Elektronik (Volt, Amper und Ohm) und elektronische Schaltungen
und Komponenten wie: Widerstand, Diode, Transistoren.
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(4) Erprobung manueller Fertigkeiten wie Löten, Konstruktion des
Roboters oder Nachbereitung der 3D-Druckerzeugnisse. Der
thematische Einstiegspunkt kann entsprechend des angesprochenen
Ausbildungsberufes variiert werden.

Hinweis zur digitalen Umsetzung: 

Die Theorie kann über Videokonferenz vermittelt werden und der 
praktische Bereich kann in Folge einer Zusendung der wenigen, 
kostengünstigen Teile ebenfalls über Videokonferenz begleitet und 
angeleitet werden. 

Quelle: Listenposition 46: Soziokulturelles Zentrum Alte Brauerei e.V. 

Projekt: Integrierte "Smart Home" Einrichtung 

Berufsbezug: Fachinformatiker (w/m/x) für Systemintegration 

Material: NFC Tag, Smartphone, NFC Programmiersoftware, z.B. NXP NFC Tag 
Writer/NFC-Tools für Android, Bluetooth Lautsprecher, Smart-Home 
Leuchtmittel, WLAN-Verbindung 

Projektbeschreibung: 

Die Teilnehmenden lernen, NFC Tags derart zu programmieren, dass 
bei der Berührung mit einem NFC-fähigen Android Smartphone, das 
Smartphone sich wahlweise tageszeitabhängig und vollautomatisch mit 
dem lokalen WLAN verbindet, das Licht im Raum auf eine gewünschte 
Farbe und/oder Helligkeitsstufe regelt, sich mit einem im Raum 
platzierten Bluetooth Lautsprecher verbindet und das Lieblingslied oder 
eine Playliste wiedergibt. 

Hinweis zur digitalen Umsetzung: 

Vorherige Zusendung der NFC Tags, Lautsprecher und Leuchtmittel und 
Information zu benötigter Software. Besitz eines NFC-fähigen mobilen 
Endgerätes vorausgesetzt. Durchführung und Betreuung über 
Videokonferenzplattform. 

Quelle: Z-Labor e.V.; https://zlabor.wordpress.com/projekte/

Projekt: Freies WLAN in der Nachbarschaft 

Berufsbezug: Fachinformatiker (w/m/x) für Systemintegration 

Material: WLAN-Router (Alternativ: Raspberry Pi mit WLAN-Adapter), 
Rechner/Laptop, mobile Endgeräte, Stromanschluss 

Projektbeschreibung: 

Die Teilnehmenden planen einzelne Zugangspunkte oder ein Netzwerk 
aus mehreren Zugangspunkten für öffentliche, frei zugängliche 
Internetverbindung über WLAN-Router. Dazu informieren sie sich über 
Hardware- und Software-Möglichkeiten und wählen diese aus. Die 
Auswahlmöglichkeiten können beschränkt oder durch ein eigenes 
Software-/Hardware-Angebot bestimmt werden. Darauf basierend, 
installieren die Teilnehmenden die Hardware unter Verwendung der 
Software in der Nachbarschaft, z.B. im eigenen Zuhause oder in Ab- 
sprache mit regionalen Akteuren. Die Installation kann versuchsweise zur  
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Vorführung der Funktion aufgebaut und nach Ende der Aktion wieder 
abgebaut werden oder als dauerhaft verfügbare Infrastruktur in 
Absprache mit regionalen Akteuren bzw. den Teilnehmenden angelegt 
werden. 

Hinweis zur digitalen Umsetzung: 

Vorherige Absprache (ggf. mit den Eltern) und vertragliche Absicherung, 
falls Hardware ausgeliehen wird, Zusendung der Hardware und 
anschließende Durchführung und Betreuung über 
Videokonferenzplattform. Ggf. anschließend zurücksenden der Hardware 
durch die Teilnehmenden. 

Quelle: Z-Labor e.V.; https://zlabor.wordpress.com/projekte/

Projekt: Aluminiumguss von Schlüssel- und Schmuckanhängern oder 
Münzen 

Berufsbezug: Zerspanungsmechaniker (w/m/x) 
Industriemechaniker (w/m/x) 
Konstruktionsmechaniker (w/m/x) 
Werkzeugmechaniker (w/m/x) 

Material: Minischmelzofen (Gas oder Elektro), Schmelztiegel (Keramik oder 
Stahl), Tiegelzange, Gussform, Formsand oder Gießsand, Aluminium- 
Schmelzgut, feuerfeste Unterlage 

Projektbeschreibung: 

Durch die Aufteilung der Gussform in zwei Hälften, kann eine Hälfte als 
Anschnitt (Zulauf) in Dauerform vorbereitet werden und die 
entsprechenden Schmuck- bzw. Schlüsselanhänger oder Münzen in der 
anderen Hälfte der Gussform eingelassen werden. Letztere können aus 
Holz oder Gips modelliert werden oder im 3D-Druckverfahren durch die 
Teilnehmenden vorbereitet werden. Die Teilnehmenden durchlaufen die 
vollständige Prozesskette des Urformens: 
(1) Vorbereiten und Herstellung der Formen und Schmelzen
der        Werkstoffe.
(2) Abguss der Formen und Erstarrung der Schmelze.
(3) Entformen und Nachbearbeitung und Gussputzen (Trennung der
Rohteile vom Anschnitt und Entfernung von Gussrückständen). Im
Theorieteil können Materialeigenschaften und ökonomische
Fertigungsaspekte thematisiert werden.

Quelle: Listenposition 13: Schüler-Institut für Technik und angewandte 
Informatik SITI e.V. 



Projekt: Calliope Mini – Alarmanlage 

Berufsbezug: Fachinformatiker (w/m/x) für Systemintegration 
Elektroniker (w/m/x) für Betriebstechnik 
Mechatroniker (w/m/x) 

Material: Calliope Mini und Teile aus dessen Lieferumfang: USB A zu Micro USB- 
Kabel, Batteriehalter, 2x AAA Batterien; Zusätzlich: Klebeband, Alufolie, 
Schere, 2x Krokodilklemmen mit Verbindungsleitung, Rechner/Laptop 

Projektbeschreibung: 

Ziel ist die Sicherung eines beliebigen Objektes, wie beispielsweise ein 
Behälter oder das eigene Zimmer durch einen Alarm. Calliope Mini wird 
seit 2017 in Sachsen, bzw. 2018 in Sachsen-Anhalt und Thüringen, in 
Pilotprojekten an Schulklassen erprobt. Daher sollte anfangs ein 
Kenntnisstand der Teilnehmenden eingeholt werden und 
gegebenenfalls  eine Einführung zur Hardware gegeben werden. Als 
Software zur Programmierung wird "MakeCode" oder "Open Roberta 
Lab" empfohlen.   Hierbei handelt es sich um freie grafik-basierte 
Programmierplattformen, in der logische Funktionen, Ansteuerung der 
verschiedenen integrierten Hardware-Komponenten und komplexere 
Funktionen bearbeitet werden     können. Die Teilnehmenden 
programmieren die Wenn-Bedingung für den Alarm infolge der 
Unterbrechung eines Schaltkreises an beliebigen Pins. Weiterhin 
programmieren sie die LED-Anzeige, das Alarm-Geräusch sowie die 
Taste für den Start der Alarm-Sicherung. Der Schluss des Stromkreises 
wird durch die Krokodilklemmen und die Alustreifen erreicht. Diese 
werden mit dem Klebeband an Verschlusspunkten des zu sichernden 
Objektes befestigt. Erweiternd kann ein Benachrichtigungssystem über 
Bluetooth eingerichtet werden, sodass den Teilnehmenden nach 
Abwesenheit die Uhrzeit und die Dauer eines "Einbruchs" gemeldet 
wird. Anschließend können firmeninterne Anknüpfungspunkte für das 
soeben durchgeführte Projekt  aufgezeigt werden. Beispielsweise 
Lichtschrankensysteme in der Arbeitssicherheit im Shopfloor. Die 
Webseite www.calliope.cc hält viele einführende und weiterführende 
Projekte nach Altersklassen und Themenschwerpunkten sortiert bereit. 

Hinweis zur digitalen Umsetzung: 

Calliope Mini kann als Werbegeschenk versandt werden. Das wenige 
benötige Zusatzmaterial kann leicht beigefügt werden. Projekt kann über 
Webinar bzw. Online-Workshop begleitet werden. 

Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=7yHdGZ6g9sw / calliope.cc 
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6 Ausblick - Herausforderung digitales Berufemarketing 
Im Zuge der voranschreitenden digitalen Transformation in der Industrie 4.0 streben Akteure 
nach Lösungen, die durch die Verbindung des digitalen Raumes mit der realen Welt 
Innovation und kompetitive Vorteile sichern. Aufgrund der akuten Pandemie-Situation seit 
Anfang 2020 und den damit einhergehenden Kontaktbeschränkungen hat sich der Bedarf an 
digitalen Lösungen für das unternehmerische Berufemarketing erhöht. Als Reaktion auf 
diese Situation bieten wir zusammen mit unseren Beispielprojekten jeweils Lösungen für 
eine Durchführung im digitalen Raum an. Dazu benötigen Sie neben einer vorbereitenden 
Zusendung von Material per Post in einzelnen Projekten lediglich ein Videokonferenz-Tool, 
wie z.B. BigBlueButton, Microsoft Teams, Zoom, WebEx oder ähnliche. Aufgrund der 
Pandemie-Situation sind die meisten Akteure bereits mit einer solchen Plattform vertraut. 

Nicht alle unserer Beispielprojekte sind im digitalen Raum möglich. Diese müssen 
gegebenenfalls als Veranstaltung im Freien geplant und durchgeführt werden, wo die 
Hygieneverordnungen leichter umzusetzen sind als in geschlossenen Räumen. 

Berufemarketing 4.0: Lern- und Experimentierorte finden und nutzen 

24 







August-Bebel-Straße 73 

04275 Leipzig 

Tel.: +49 (0) 341 3038 25 35 

Fax: +49 (0) 341 3038 25 37 

E-Mail: info@acod.de

www.acod.de

Bild- und Quellennachweis: 
ACOD, © Dmitry Lobanov - stock.adobe.com 
(Umschlag) 

Gefördert als JOBSTARTER plus-Projekt aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung und des Europäischen Sozialfonds.

Mit dem Programm JOBSTARTER plus fördert das Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) bundesweit die Verbesserung regionaler Ausbildungsstrukturen. Die JOBSTARTER plus-
Projekte unterstützen mit konkreten Dienstleistungen kleine und mittlere Unternehmen in allen 
Fragen der Berufsausbildung und tragen so zur Fachkräftesicherung bei. Durchgeführt wird das 
Programm vom Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB).

Ziel der Europäischen Union ist es, dass alle Menschen eine berufliche Perspektive erhalten. Der 
Europäische Sozialfonds (ESF) verbessert die Beschäftigungschancen, unterstützt die Menschen 
durch Ausbildung und Qualifizierung und trägt zum Abbau von Benachteiligungen auf dem 
Arbeitsmarkt bei. Mehr zum ESF unter: www.esf.de




